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Vereinbarung

zwischen dem Schützenverein, vertreten durch den 1. Vorsitzenden, Herrn Schmitz, wohnhaft in ….


- im weiteren Schützenverein genannt -

und

Herrn Mustermann, Musterstr. 1, 11111 Musterstadt,



- im weiteren Datenschutzbeauftragter (kurz: Beauftragter) genannt -

wird die nachfolgende Vereinbarung getroffen:

1.

Anwendung des Bundesdatenschutzgesetztes
Der Schützenverein erkennt an, dass er den Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetztes unterliegt und in seinem Bereich verbindlich anwendet.

Dies bedeutet im Einzelnen, dass

1. personenbezogene Daten über persönliche und sachliche Verhältnisse der unmittelbaren und mittelbaren Mitglieder im Verband im Sinne des Bundesdatenschutzgesetztes gespeichert, übermittelt und verändert werden.

2. jedes Mitglied des Schützenvereins das Recht hat auf, 

· Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten Daten,

· Berichtigung, der zu seiner Person gespeicherten Daten, wenn sie unrichtig sind,

· Sperrung der zu seiner Person gespeicherten Daten, wenn sich bei behaupteten Fehlern weder deren Richtigkeit noch deren Unrichtigkeit feststellen lässt,

· Löschung der zu seiner Person gespeicherten Daten, wenn die Speicherung unzulässig war.

3. dem Vorstand, Gesamtvorstand, dem Geschäftsführer und den Mitarbeitern der Geschäftsstelle untersagt ist, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem zur jeweiligen Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, zu veröffentlichen oder Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu nutzen und diese Pflicht auch über ein Ausscheiden der Mitglieder der vorgenannten Gremien weiter besteht.

4. der berufene Datenschutzbeauftragte in der Ausführung seiner Tätigkeit unabhängig und nur dieser – solange eine satzungsgemäße Regelung nicht besteht – Vereinbarung und dem Bundesdatenschutzgesetz unterworfen ist. Auf die Anschrift des Datenschutzbeauftragten soll in den Veröffentlichungen des Verbandes regelmäßig hingewiesen werden. Ein Hinweis auf die Tatsache der Speicherung von personenbezogenen Daten wird in die Schreiben des Schützenvereins aufgenommen.

2.

Stellung
1. Der Beauftragte ist in seiner Tätigkeit als Beauftragter weisungsfrei.

2. Sein Aufgabenbereich ergibt sich aus § 37 BDSG in Verbindung mit dieser Vereinbarung solange eine satzungsgemäße Regelung nicht besteht.

3. Er ist gem. § 36 Abs. 4 BDSG zur Verschwiegenheit gegenüber jedermann hinsichtlich der in seinem Aufgabenbereich erlangten Kenntnisse verpflichtet.

4. Der Beauftragte ist gem. § 36 Abs. 3 dem Vorstand des Schützenvereins direkt unterstellt. Er kann im Hinblick auf seinen Informationsstand an den Sitzungen des Gesamtvorstandes ohne Stimmrecht bei Bedarf teilnehmen. Die Teilnahme wird im Einzelfall abgestimmt. Der Beauftragte erhält von allen Sitzungen des Gesamtvorstandes die jeweiligen Protokolle. 

5. Der Beauftragte kennzeichnet seine Tätigkeit auf seinem persönlichen Briefkopf mit dem Zusatz „Datenschutzbeauftragter des Schützenvereins ….e.V.“.

3.

Vertragsdauer
1. Der Datenschutzbeauftragte wird mit diesem Vertrag bestellt.

2. Es wird zunächst vereinbart, dass diese Bestellung in abweichender Anwendung zum BDSG bis zum 31.12.2005 gilt und sich jeweils um 2 Jahre verlängert, wenn sie nicht spätestens 3 Monate vor Ablauf des vertraglich vereinbarten Zeitraumes von einer der Seiten schriftlich gekündigt wird.

3. Dem Schützenverein steht ein außerordentliches Kündigungsrecht zu, falls durch satzungsgemäße Regelung – d.h. Aufnahme der Stellung des Datenschutzbeauftragten in die Satzung des Schützenvereins – eine andere Regelung auch hinsichtlich des Zeitraumes eintritt.

4.

Vergütung
1. Der Datenschutzbeauftragte erhält für seine Tätigkeit keine Vergütung. Er übt seine Tätigkeit ehrenamtlich aus.

2. Der Beauftragte erhält jedoch seine Auslagen – nach Abstimmung im Einzellfall mit dem DSB auch notwendige Fachliteratur -, etwaige notwendige Reise- und Übernachtungskosten werden entsprechend der Reisekostenordnung des Schützenvereins erstattet.

Schmitzstadt, den





Musterstadt, den

_________________________



_________________________

Fritz Schmitz






Manfred Mustermann

Vorsitzender des Schützenvereins
Stand: 18.02.2012
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